
 

 

Troisdorfer Tauschring  für den Rhein-Sieg-Kreis 

 
 

  

     Grundsätze  
 

1. Der Troisdorfer Tauschring ist eine Gemeinschaft der Nachbarschaftshilfe, in der auf der Basis von 

gegenseitigem Kredit und ohne Geld Waren und Dienstleistungen vermittelt werden. 
 

2. Mitglied kann jede Person oder Organisation werden, die jeweils mindestens eine Dienstleistung 

anbietet und sucht sowie sich verpflichtet, diese Grundsätze anzuerkennen. Der Beitritt erfolgt 

durch den Besuch mindestens eines Treffens und durch Abgabe  der ausgefüllten  Beitrittserklä-

rung sowie Bezahlung der Aufnahmegebühr. 
 

3. Die „Währung“ für die Tauschaktivitäten ist der „SiegTaler“. Ein SiegTaler = 1 Zeitstunde. Er wird 

jedes Jahr in anderer Farbe neu ausgegeben und zwar in 1- und ¼ SiegTaler-Scheinen entspre-

chend 1 Std. bzw. 15 Min.  Für jedes Tauschring - Mitglied wird ein Zeitlimit von 50 „SiegTalern“ 

(50 Stunden) eingeräumt. „Überstunden“ fallen an den Tauschring. Aus bestimmten Gründen 

(z.B. Ein Fest oder Umzug) kann bei vorheriger Absprache eine Ausnahmeregelung erfolgen. Ein 

Minus ist nicht möglich. 
 

4. Jedes Mitglied handelt eigenverantwortlich: 

a) Freies Aushandeln des Zeitwertes bei Dienstleistungen bzw. Verleih von Waren.  

b) Selbständiges Überprüfen des korrekten Eintrags auf der Rückseite des SiegTalers. (der aktu-

elle Nutzer steht zuletzt auf der Rückseite) 

c) Kontaktdaten, Gesuche und Gebote immer aktuell halten 

d) Die Mitgliedschaft durch eintauschen des aktuellen Guthabens in neue SiegTaler nach dem 

Jahreswechsel verlängern und den jährlichen Mitgliedsbeitrag leisten.  
 

5. Jedes Tauschring-Mitglied gibt sein ganzes Können und seine Energie gleichermaßen ein - ob 

massiert, geputzt, im Garten gearbeitet oder der Computer repariert wird. Daher gilt der Grund-

satz: generell sind alle Dienste gleich zu behandeln. Kleinere, für die Dienstleistung nötige Geld-

beträge, können auch in Zeiteinheiten verrechnet werden 

 

6. Es finden jährlich 6 gesellige Treffen zum näheren Kennenlernen und Kontakte knüpfen und eine 

Mitgliederversammlung statt. Auf der Mitgliederversammlung werden alle Belange des Tausch-

rings abgestimmt. Jedes Mitglied hat eine Stimme. Die Sitzungsergebnisse sind jederzeit für die 

Mitglieder einsehbar. 
 

7. Die Verwaltung vermittelt keine Tauschvorgänge, sondern ist nur für die Organisation des Tausch-

rings verantwortlich. Sie ist den Entscheidungen des Mitgliederplenums verpflichtet  
 

8. Für die organisatorischen Arbeiten zur Aufrechterhaltung des Rings wird von jedem Mitglied ein 

jährlicher Beitrag von 1 Stunde = 1 SiegTaler  erhoben. 
 

9. Der Tauschring ist ein freiwilliger Zusammenschluss der gegenseitigen Hilfe und keine juristische 

Person. Daher bestehen keine Rechtsansprüche auf die Art der Ausführung oder die Qualität von 

Dienstleistungen oder Waren. Der Tauschring übernimmt keine Versicherungsleistung. Bei der 

Ausführung von Dienstleistungen und Verleih von technischem Gerät und Werkzeugen müssen 

die allgemeinen Grundsätze der Gefahrenverhütung beachtet werden. 
 

10. Eine Kündigung der Mitgliedschaft kann jederzeit schriftlich (formlos) erfolgen. Von Seite des 

Tauschrings kann z.B. bei groben Verstößen gegen die Grundsätze oder Mitglieder ebenfalls form-

los mit sofortiger Wirkung gekündigt werden. Zeitguthaben verfallen in beiden Fällen. Ist am Jah-

resanfang kein Guthaben von mindestens 1 SiegTaler vorhanden und der Wunsch der Mitglied-

schaft wird nicht geäußert, werden die Daten  aus den Listen genommen. 


